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BÛCHER, VIDEOS

BESPRECHUNGEN
DER VERLAGE

aktuell

Bildung Sauerländer
sabe

Helbing & Lichtenhahn

aare Verlag
Kinderbuchverlag Luzern

Deutsch

Ulrich Studer

Rechtschreibung nach
den neuen Regeln

Grundlagen, Übungen,
Lösungsvorschläge
Das Mäppchen für Lehrkräfte
enthält Kopiervorlagen mit
den für die Berufsschule
wichtigsten neuen Regeln. Diese

werden übersichtlich und klar

dargestellt und mit Beispielen
erläutert.

Es wurde absichtlich darauf
verzichtet, Vergleiche mit den
alten Regeln anzustellen. Die

Übungsblätter richten sich

nach dem Wortschatz der
Berufsschülerinnen und
Berufsschüler und erlauben es, den
Gebrauch des Rechtschreibdudens

zu üben und zu festigen.
Die Blätter eignen sich für

drei- bis vierjährige Berufslehren,

aber auch für Anlehre
und Stützunterricht.

1. Auflage 1997, 56 Seiten,

Mappe mit Kopiervorlagen
und Materialien, Fr. 69.-
ISBN 3-7941-4268-3.

Beat Witscht

Spielwelt Deutsch

Modelle für einen
integrativen
Deutschunterricht,
Materialien und
Praxisanleitungen

Spielwelt Deutsch trägt den

schulpädagogischen
Forderungen nach einer neuen
Lernkultur auf der Sekundarstufe

II in ganz besonderer
Weise Rechnung, indem es die

Arbeit am literarischen Werk
und an der Sprache in

Spielwelten verlegt. Auf der

Grundlage von zehn
Spielmodulen verbindet der Autor
kognitive Verfahren mit den
Ansätzen der handlungs- und

produktionsorientierten
Methoden des Literatur- und

Sprachunterrichts.
Nebst der allgemeinen

Anleitung zur Praxis im Umgang
mit den Spielmodulen bietet
der vorliegende Band konkrete

Hilfe zur Ausgestaltung der

Spielwelten (Ablauf, Organisation,

Aufträge usw.).

1. Auflage 1998, zirka 160

Seiten, A4, broschiert,
zirka Fr. 49-,
ISBN 3-7941-4350-7
Erscheint im Frühling 1998.

Schweizer
Schülerduden

Rechtschreibung und
Grammatik

Der Schweizer Schülerduden
basiert auf dem Schülerduden

- Rechtschreibung und Wortlehre

der Dudenredaktion
Mannheim. Dabei wurde das

Wörterverzeichnis, das rund
17 000 Stichwörter in neuer
Rechtschreibung enthält, den
schweizerischen Verhältnissen

angepasst. Er enthält zudem
die wichtigsten Regeln der

neuen Rechtschreibung und

Zeichensetzung sowie einen
Grammatikteil. Der Grammatikteil

wurde eigens für die
schweizerische Ausgabe ver-
fasst und auf den
Rechtschreibregelteil abgestimmt.
Die Grammatik liefert das

nötige Rüstzeug, damit die

Rechtschreibregeln besser
verständlich werden.

1. Auflage 1998, 480 Seiten,

gebunden, 128x195 mm,
Fr. 19.80,
ISBN 3-7941-4224-1.

Ulrich Studer

Rechtschreibung
lernen und üben
Eine kurze Übersicht über
Wortarten und Satzbau mit
knapper Theorie und einigen
wenigen Übungen leiten dieses

Lehrmittel ein. Diese

Grundlagen sind ausgerichtet
auf das Erlernen und Festigen
der Rechtschreibregeln. Der

umfangreiche Rechtschreibteil
ist nach den Kapiteln gegliedert:

- Laut-Buchstaben-
Zuordnung

- Getrennt-/
Zusammenschreibung

- Schreibung mit Bindestrich

- Gross-/Kleinschreibung

- Zeichensetzung

- Worttrennung
1. Auflage 1998, zirka
60 Seiten, A4, zirka Fr. 14.80,
ISBN 3-7941-4368-X
In Vorbereitung.

Internet

Lernwelt: Einführung
ins Internet
www.lernwelten.ch
(ab Schuljahresbeginn 98)

Hans Berger

Internet Grundkurs
Dieser Kurs vermittelt die

wichtigsten Grundlagen und

eignet sich für Personen, die
noch kaum mit dem Internet
in Berührung gekommen sind.
Am Schluss jeder Lerneinheit
können Testfragen bearbeitet
werden.

Inhalt und Lernziele

- Einleitung: Hilfsmittel und

Voraussetzungen kennen,
welche für die Arbeit im

Internet nötig sind.

- PC: Die Bedienung des PCs

kennen; zum Aufbau der
Internetverbindung und

zum Start des Browsers.

- Browser: Die Konfiguration
des Browsers und seine

Bedienung kennen.

- Navigieren im Internet: Die

Grundlagen der Navigation
im Internet kennen.

- Suchmaschinen: Wissen,
wie man etwas im Internet
suchen kann.

- Lesezeichen: Wissen, wie
man wichtige Internetadressen

speichert und
organisiert.

Hans Berger

E-Mail
Diese einfache E-Mail-Ein-

führung verhilft auf verständliche

Art und Weise zu den

wichtigsten Kenntnissen
(Netscape 4.x) und ermöglicht
Schülerinnen und Schülern

selbständiges Arbeiten. Jeder

Lernschritt wird mit klaren
Lernzielen eingeführt und enthält

Testaufgaben.

Inhalt und Lernziele

- Einleitung: Voraussetzungen

kennen, die für die

Verwendung von E-Mails

nötig sind. Es wird
beschrieben, was E-Mail kann
und was nicht.

- Konfiguration: Die wichtig¬
sten Einstellungen für das

E-Mail-Programm kennen.

- E-Mail-Programm: Die Be¬

dienung des E-Mail-Pro-

grammes von Netscape 4.x

- Sicherheit: Sicherheitsaspek¬

te beim Umgang mit E-

Mails

- Adressen: Die Bedienung
des Adressbuches von
Netscape 4.x

- E-Mail-Adressen: Wissen,
wie man E-Mail-Adressen
findet.

Lern- und Arbeitstechnik
Nikiaus Schmid

Frei von
Prüfungsstress

Ein Selbsthilfe-Training
für Jugendliche
Viele Schülerinnen und
Schüler leiden besonders vor
Prüfungen unter Schulstress.

Lampenfieber und sogar

Fachzeitschrift Heim 6/98
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Angst vor der Prüfungssituation

führen dazu, dass im
entscheidenden Moment die

nötige Ruhe fehlt. Man ist

blockiert und wie gelähmt,
trotz guter Vorbereitung.

Das bereits in der 2. Auflage

vorliegende Buch richtet
sich direkt an die Jugendlichen
und ermutigt sie, selber etwas

gegen den Prüfungsstress zu
unternehmen. Das

Trainingsprogramm (unterstützt durch
die Trainingskassette) zielt auf
Folgendes: klarer Kopf bei

Prüfungen, ruhiges und
konzentriertes Arbeiten, Stress

vermeiden, mehr Vertrauen in

die eigenen Fähigkeiten,
bessere Schulleistungen.

Schulbuch
2. Auflage 1998, 140 Seiten,
155x225 mm, broschiert,
Fr. 29.80,
ISBN 3-7941-4380-9

Kassette
2. Auflage 1998, Fr. 34.80
ISBN 3-7941-3807-4.

Un terrichtsma terialien
Peter Schneider/
Walter Mahler

Haben oder Sein

Konsum im Alltag

Mappe mit Informationen
für Lehrkräfte,
Kopiervorlagen und Materialien

Unser Leben droht im Konsum
zu ersticken. Dem will sich

diese Arbeitsmappe stellen.
Aber nicht kritiklos. Die
Unterrichtsmaterialien besitzen eine

philosophische Ausrichtung.

Sie beleuchten den Konsum
im Spannungsfeld zwischen
Haben und Sein. Immer wieder

werden Alltagserscheinungen

die philosophischen
Gedanken Erich Fromms
gegenübergestellt. Dabei verlieren

sich die Arbeitsblätter
nicht in der Beschreibung
negativer Zustände, sondern
versuchen Werthaltungen zu
wecken und zu fördern, damit
Konsum nicht als reine Preis-,

sondern auch als Wertfrage
diskutiert wird.

Haben oder Sein ist eine
Bausteinsammlung und als

solche weder systematisch
noch umfassend. Architektin
des Stoffplanes bleibt die
Lehrkraft. Die Bausteine sind
ein Angebot, den eigenen
Unterricht mit ungewohnten und
frischen Fragen anzureichern.
Module:

- Haben wollen

- Kaufen

- Besitzen und sparen

- Versichern

- Mobilisieren

- Essen und verweigern

- Sein und scheinen

7. Auflage 1998, 160 Seiten,
A4, in Mäppchen,
zirka Fr. 74-,
ISBN 3-7941-4362-0.

Kinder- und
Jugendliteratur
Wendy Orr

Der Ernstfall oder
Fang an zu leben!
Wie reagiert ein junges
Mädchen, wenn sein Leben durch
einen Unfall schlagartig völlig
verändert wird? Zornig, sarka¬

stisch und mit unglaublicher
Intensität erzählt Anna ihr
Schicksal.

Anna hat alles, was man
sich wünschen kann: Sie ist

hübsch, sportlich, beliebt und
hat einen netten Freund. Alles
scheint bei ihr nach Plan zu
gehen. Aber eines Tages
geschieht das Unvorstellbare:
Anna gerät in einen Autounfall,

wird schwer verletzt - sie

bricht sich einen Halswirbel.
Danach ist nichts mehr, wie es

war. Der Krankenhausaufenthalt

dauert länger, als Anna
dachte, die Schmerzen sind
manchmal fast unerträglich.
Aber Anna kämpft. Und wie
sie kämpft! Mit ungeheurer
Willensstärke gelingt es ihr,

die Schmerzen zu überwinden.

Und obwohl sie allmählich

begreift, dass sie nie mehr
die Alte sein wird, dass sie

auch schwere Rückschläge
wird verkraften müssen,
bekommt Anna ihr Leben wieder
in den Griff. Und zuletzt lernt
sie auch Lukes Zuneigung zu

akzeptieren.
Wendy Orr hat selbst einen

schweren Autounfall miterlebt.

Mit beeindruckender
Direktheit und Heftigkeit erzählt
sie, wie viel Mut und Kraft in

einem Menschen stecken können,

wenn sie ihm abverlangt
werden.

Ab 14, 220 Seiten, Fr. 24.80,
ISBN 3-7260-0493-9.

Eleanor Nilsson

Planspiel
Zwei Freunde werden zu
Versuchsobjekten in einem
makabren wissenschaftlichen Ex¬

periment: Es soll Aufschluss
geben über das Verhalten von
Menschen, die den Tag ihres
Todes zu kennen glauben.
Eine Zukunftsvision?

Seit David und Simon heimlich

ins mysteriöse Amt für
Statistik eingedrungen sind,
um ihre angeblich dort
gespeicherten Sterbedaten
herauszufinden, ist ihre Freundschaft
nicht mehr das, was sie früher
war. Sie sehen der schrecklichen

Tatsache ins Auge, dass

sie am selben Tag sterben
werden, in einigen Wochen
schon. Von nun an versuchen
die beiden fieberhaft, mehr
über das Amt in Erfahrung zu

bringen. Dabei gerät David
eines Tages an einen Zeitungsartikel,

der ein grausames
Experiment beschreibt:
Menschen, die ihr vermeintliches
Todesdatum erfahren haben,
sterben oft tatsächlich zu
diesem Zeitpunkt. Allmählich
wird die Todesnähe für David
und Simon immer beängstigender,

der Countdown
beginnt. Gleichzeitig fühlen sich

die Jungen beobachtet. Was
wollen die Leute vom Amt für
Statistik von ihnen? Und was
wird an ihrem letzten Tag
geschehen?

Wie ein Puzzle setzen sich

für den Leser in diesem
psychologischen Thriller die
Erkenntnisse zusammen. Was

bleibt, sind beunruhigende
Fragen nach den Grenzen des

Erlaubten und des Machbaren.

Ein ungeheuer fesselndes,
provozierendes Buch!

Ab 14, 246 Seiten, Fr. 24.80,
ISBN 3-7260-0498-X.

Kälte ist unsere Stärke...

die Umwelt unser Anliegen

Frigorex
AG für Kältetechnik

Tribschenstrasse 61

Postfach 12063
CH-6000 Luzern 12
Tel. 041 367 92 92

Die Unternehmen der Linde Kältetechnik AG Schweiz: Equipe froid, Frigorex, Linde, ZEHAG
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Reiner Engelmann und
Urs M. Fiechtner

Frei und
gleich geboren

Ein Menschenrechte-
Lesebuch

50 Jahre Deklaration der
Menschenrechte durch die Vereinten

Nationen: Wie frei und

gleich sind wir heute? Ein

Buch für alle, denen es nicht
egal ist, wenn Unrecht in der
Welt passiert.

Im Jahr 1948 verabschiedeten

die Vereinten Nationen die

«Allgemeine Erklärung der
Menschenrechte», in der
verbindliche Grundregeln formuliert

sind zum menschlichen

Umgang der Staaten, der Völker

und der Menschen
untereinander. Doch auch heute
noch, 50 Jahre danach, sieht
in vielen Ländern der Welt die
Wirklichkeit ganz anders aus.

Die Herausgeber dieses
Lesebuchs haben literarische
Erzählungen, Sachtexte,
Gedichte, Reportagen und Lieder

zusammengestellt, die von
politischer Unterdrückung,
Folter, willkürlichen Verhaftungen

und Diskriminierung
berichten. Aber auch die

Schilderung der beeindruk-
kenden Arbeit von
Menschenrechtsorganisationen in aller
Welt nimmt breiten Raum ein:
Denn dieses Buch zeigt nicht
nur Missstände auf, sondern
es ermutigt jeden Einzelnen,
sich aktiv für die Wahrung der
Menschenrechte einzusetzen.
Viele der Beiträge wurden
speziell für dieses Buch ver-
fasst. Sie stammen u.a. von
Ralph Giordano, Peter Härt-
ling, Hans-Martin Grosse-Oe-

tringhaus, Michail Krausnick,
Wolf-Dieter Narr, Ken Saro-

Wiwa, Lutz van Dijk, Mecka
Lind, Osvaldo Bayer.

Mit komplettem
Adressenverzeichnis der vorgestellten
Menschenrechtsorganisationen.

287 Seiten, gebunden,
Fr. 34.80,
ISBN 3-7941-4343-4.

Kindersachbuch

Hans D. Dossenbach

Das Lexikon der Tiere
Warum sind Blindschleichen

keine Schlangen? Warum
können manche Vögel nicht
fliegen? Was für Tiere sind

Lummen, indris oder Bülbüls?
Solche und andere Fragen

über Tiere klärt ein Griff zum
Lexikon der Tiere, dessen dritte

Auflage jetzt in überarbeiteter

Fassung erscheint. Sachlich

fundiert, unterhaltsam
und kindgerecht präsentiert
findet sich hier auf 280 Seiten
mit über 700 farbigen Fotos
ein wahres Feuerwerk an
Informationen über die Tiere
dieser Erde und ihre Lebensräume.

Vom Aussterben
bedrohte Tierarten sind mit dem

WWF-Symbol gekennzeichnet.

Der Aufbau des Lexikons

folgt nicht der üblichen
alphabetischen Klassifizierung,
sondern der weltweit gültigen
zoologischen Systematik (denn
die Rennmaus zum Beispiel ist

zwischen ihren Mäuseverwandten

sinnvoller plaziert als

zwischen Reiherente und
Rentier!). Das Suchregister von
A-Z im Anhang ermöglicht
das problemlose und rasche
Auffinden der über 1450
beschriebenen Tierarten und
aller im Text verwendeten
Fachbegriffe.

Das erfolgreiche kbv-Tier-
lexikon bietet umfassende
Informationen über mehr als

1450 Tiere und stellt ihre

wichtigsten Lebensräume vor.
Ein Nachschlagewerk, das in

keiner Familie fehlen sollte!

Ab 8 Jahren

280 Seiten mit über 700
Farbfotos und Illustrationen,
alphabetisches Register,
Fr. 44-,
ISBN 3-276-00117-9.

Kinder-
und Jugendliteratur
Susanne Koppe

Kurt Kläber/ Kurt Held:

Biographie
der Widersprüche?

Zum 100, Geburtstag des

Autors der «Roten Zora»

Anlässlich des 100sten
Geburtstages von Kurt Held am
4. November 1997 erschien
diese erste und umfassende

Biographie des Autors der

«Roten Zora».

Hundert Jahre nach seiner

Geburt erinnert man sich vor
allen Dingen an den
Kinderbuchautor Kurt Held, den
Verfasser des Jugendbuchklassikers

Die rote Zora und ihre
Bande.

Ihr Schöpfer war der
Kinderbuchwelt bekannt als der

humorvolle, phantasievolle
Kurt Held.

Kurt Kläber dagegen - so
der wirkliche Name des

Autors - wer war dieser Kurt
Kläber? Er begegnet uns in den

unterschiedlichsten Gestalten,
die auf den ersten Blick wenig
miteinander gemein haben,
seine Biographie scheint eine

Biographie der Brüche zu sein.

Die historische Spanne reicht

vom Kaiserreich zum Kalten

Krieg, die nationale Identität
schwebt zwischen deutscher
Herkunft und Schweizer
Wahlheimat, das schriftstellerische
Werk spaltet sich in Arbeiterdichtung

und Kinderliteratur.

Irgendwo hinter oder in all

diesen Spannungsfeldern
verbirgt sich der Mensch Kurt
Kläber.

Susanne Koppe geht der

Biographie dieses Dichters

nach. Sie zeigt seine verschiedenen

Seiten in ihrer

Widersprüchlichkeit und fügt sie

gleichzeitig zu einem Ganzen

zusammen. Die persönlichen
Erinnerungen von Hans Christof

Sauerländer und Albert
Steinmann an Kurt Kläber setzen

eigene Akzente zum Bild,

das diese Biografie gibt.

80 Seiten mit über
100 Duplex-Abbildungen,
Klappenbroschur, Fr. 28-,
ISBN 3-7941-4330-2.

Lehrmittel aller Verlage
können Sie während den
Bürozeiten direkt bestellen:

Tel. 062/836 86 32
Fax 062/824 57 80

Informationsstelle
Schulbuch
Verlag Sauerländer
Laurenzenvorstadt 89/85
5000 Aarau

Aus dem IKO-Verlag
für Interkulturelle
Kommunikation
R. H. Jung / H. M. Schäfer /
F. W. Seihet (Hrsg.)

Vielfalt gestalten -
Managing Diversity
Kulturenvielfalt als Herausforderung

für interkulturelle
Humanressourcenentwicklung
in Europa

Interdisziplinäre Europäische
Studien - INTEREST, Band 1

1994, 178 Seiten, DM 44,80,
ISBN 3-88939-396-9.

Heidemarie Sarter (Hrsg.)

Frankreich: Beiträge zu
einem interkulturellen
Verständnis

Interdisziplinäre Europäische
Studien - INTEREST, Band 2

1996, 140 Seiten, DM 28,00,
ISBN 3-88939-239-3.

Otto Filtzinger/ Dieter Häring /
Monika Knopp-Vater / Marco
Morgante / Christoph Staudt

Die berufliche Bildung
ausländischer Jugendlicher
in Deutschland

Interdisziplinäre Europäische
Studien - INTEREST, Band 3

1996, 150 Seiten, DM 28,00,
ISBN 3-88939-244-X.

Rüdiger H. Jung i Helmut M.
Schäfer / Friedrich W. Seibel

(Hrsg.)

Economie Sociale

Fakten und Standpunkte zu
einem solidarwirtschaftlichen
Konzept.

Interdisziplinäre Europäische
Studien - INTEREST, Band 4
1997, 300 Seiten, DM 39,80,
ISBN 3-88939-256-3.

Friedrich W. Seibel /
Walter Lorenz (Hrsg.)

Soziale Professionen für
ein soziales Europa

Dokumentation der ERAS-

MUS-Evaluations-Konferenz
vom 5. bis 7Juli 1996 in

Koblenz.

Interdisziplinäre Europäische
Studien - INTEREST, Band 6,
zirka 250 Seiten, zirka
DM 39,80,
ISBN 3-88939,443-4,
erschienen Dezember 1997.
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